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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Beweise die Aussage aus Beispiel 10.21 aus der Vorlesung: Sei (R,m) ein lokaler
noetherscher Ring. Ein Ideal a ⊆ R ist genau dann m-primär, wenn es ein k ∈ N

gibt mit mk ⊆ a ⊆ m.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

Sei R ein noetherscher, faktorieller Ring und 0 6= f ∈ R\R×. Bestimme anhand
der Primfaktorzerlegung von f eine Primärzerlegung

(f) =

r
⋂

i=1

ai.

Bestimme außerdem AssR(R/(f)). Warum ist die Primärzerlegung von (f) ein-
deutig?

Aufgabe 3 (4 Punkte)

Seien K ein Körper,
R := K[X,Y, Z]/(XY − Z2)

und p das von den Restklassen von X und Z erzeugte Ideal in R. Zeige, dass p

ein Primideal, aber p2 nicht primär ist.

Aufgabe 4 (4 Punkte)

Sei V = R
4 und ϕ ∈ EndR(V) gegeben durch Linksmultiplikation mit der Matrix

A :=









2 1 0 0
0 2 0 0
0 0 0 1
0 0 −1 0









.

Betrachte V mit der durch X 7→ ϕ definierten R[X ]-Modulstruktur und bestim-
me die Primärzerlegung

V =
⊕

p∈R[X],
p prim

V [p∞].


